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Süd Wacaln see-ne 

stand Sol-us. « Iebtasks. 

Lotates. 
—- Raucht die »Ent) Belle« Cigarre. 
—- Habt Jhk Euren Dankfagungsx 

braten schon bestellt? 
—- Ein frisches Glas Vier und guten 

Lunch findet Jhr stets bei Albert Heyde. 
—- Mayak W. H. Thompson war 

Dienstag in Geschäften nach Wand Ni- 
Ucc. 

—- Fakmer, halt Euch Euren Bedarf 
an Whisky in Krügen bei Albert Heyde, 
wo Ihr gute Waake erhalten 

—- Grases Turkeyichieszeu 
und Ball tu Lian Grade am 

Samstag den 20. November-. 
—- Hn C. F. Bentley kehrte am Frei- 

tag Mittag vom Osten zurück und ist 
seitdem wieder auf seinem Posten in der 
Bank. 

—- Jnt Großen und Ganzen haben 
unsere diesjährigen Zuckertüben einen 
guten Zuckergehalt und einen hohen Pro- 
zentsatz Reinheit· 

—- Soeben erhalten, eine Einladung 
2sthige Kutschen und Surrehs, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werden. H. J. P a l m e r. 

— Die Hook ek- Ladder Co· hält am 

Samstag den W. November in der City 
Hall einen öffentlichen Ball ab; OitUZ 
Hofe Co. thut dasselbe Anfangs Dezem- 
ber- 

—- Kollege Nitchhart vom »Demo- 
crat· hat sein Geschäft aus-verkauft und 
wird am l. Dezember aus demselben 
austreten. Wie wir hören, gedenkt er 

hier zu bleiben. 

—- Dn Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er feine Präparate direkt auf 
das Zahnfleiseh anwendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahniirzilicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingebr. 

—- Lehthin war bei Freund Adolph 
Vaasch ausdcnt lfilaitd eine fröhliche 
Feier, zu der sich eine ziemliche Anzahl 
Besucher eingefunden hatte. Es geschah 
zu lfhreitdesz Geburtstageg uon Fil. 
Dora Baafch. 

W Tick Bros. Quinty Bier-, beim 
Achtel, Leg oder Kiste, bei Albert o. V. 

Heydr. an (5hag. Nielscii’c- altem Platt. 
Alle Vestellungen werden prompt ang- 

geführt. Frei Ablieferung nach allen 
Theilen der Stadt oder zur Bahn. 

— Großer Danksagtmgoball 
des Social Club in Hann’g Paik arti 

Donnerstag den Le. Nov· Alle Mit- 
glieder des lslubg sind freundlichst einge- 
laden. Eintritt frei. 

Tag (8«ontite. 

Arn Samstag schneite cr- ziemlich stark, doch schtnolz der Scljnee fast gänz- 
lich während ch Tages, während gegen 
Abend etwas liegen blieb, der jedoch 
Sonntag vor der Sonne Reißaus neh- 
tnen mußte. lfs wurde ziemlich naß 
dadurch. 

—- Die böse Angewohnheit der Jun- 
gen, auf fahrende Wagen zu klettern, 
hätte wieder einmal einein kleinern Ben- 
gel namens Howard Bett gefährlich 
werden können. Derselbe kletterte auf 
einen sit-wenden Kohlenwagen und ge- 
rieth mit einem Bein in die Speickeni 
eines Rades-, so daß et ni: i herumgedreht 
wurde. Glücklicherweise bemerkte der 
Fuhrmann sofort das Unglück und war 

im Stande, das Fuhrwerk sofort zum 
Stehen zu bringen. Das betreffende 
Rad mußte vom Wagen genommen wer- 

den, um den Bengel herauszubekomrnein 
Er war ziemlich zerschunden, doch hatte 
er keine Knochenbrüche davongetragen.s 
Otujl L bio, leitet-,- 
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I. W. Gleis » n. Wenttichet »Gut-in 
VIII Island-sur :«n. Icinsiiiits qntotmneth und 

sit-It ditett out das Wut -«::- s-t-iu:-u.;sn c dem-sitzen 
US Schutle Last Uns-h spat-uns tut tut-Diesem 

.UI--ntiid-:Uu,tulebo.II. 
Mit-Heute dZm cum «»»-1-,»-i-:«. u sit u- 

OIII Hei-Mel Itsts find die dems. 

—- Vetsäumt nicht, Euch so bald ais 
möglich unser neues Buch »Wie-nam« 
von der Wiege bis zum Grade-« von 

uns zu holen. Dasselbe ist auf aller- 
seinstes Papier gedruckt, enthält zahl- 
reiche, wirklich mächtige Jlluiikationen 
und ist sein edunden. Größe ist ttx12 
Zell. Es is ein Prachtwerk im vollsten 
Sinne des Wortes und ist es dill zu 
dem Laden-ais von t2.50. l l e 

Unsere Leser erhalten dieses 
Beet von uns site den nomi- 
tteccen Preis von nur einem 
Willst-. Seht Anzeige an anderer 

Ostse- 
I Iskm spukte-um« sitt-IM. Beiden- 

mtd den vitte eben-O- kenn-seit II. Sie des-seiten- « setsucheus Nil 
us stetem-s sittqu Mittags-giv- 

Vergeßt ntchk die 

sDeutsche Apotheke« 
LWVN 

A_. W. BTJCHHEIT., 
— Danksagunggtag nächsten Tan- 

nersiag. 
—- Uniere Supervisaren hatten diese 

Woche Sitzung. 
— Kalender für 1899 in der »An-; 

Zeiger und Herold« Ofsice. ; 
—- Das Vetum Hall County’s bei beri 

teytwöchenttichen Wahl war 3475. 

— Kauft Eure Hauseinrichtung im 
Möbelgefchäft von Sondermann ek- Co. ! 

— He. und Frau C. P. R. Winkng 
feierten am Samstag ihre silberne Hoch- z 
zeit. 

—- Holt Euch das Prachtroerk »Bis- 
cnarck, von der Wiege bis zum Grab-« 
in unserer Office. 

i —- Der fstarker unserer hiesigen Fa- 
ibrik soll besser sein als der in irgend 
Ieinem anderen Jahre hergestellte. 

— llhrmacher Mut Egge ist immer 
noch krank, doch soll, wie wir verneh- 
)1nen, fein Zustand sich die letzten Tage 
letwas gebessert haben. 

—- Rand, MeNally ö- Co.’s neuer 

deutscher Familienatlas ist bei uns er- 

schienen. Preis nur 82.50. Ein schö- 
nes Geschenk für Eure Kinder. 

—- Frau J. P. Windolph feierte ge- 
stern ihren Geburtstag, zu dein sich eine 
ziemliche lAnzahl Freundinnen eingesun- 
den hatten, um ihre Gratiilationen dar- 
zubringen. 

— Haltet Euch einen Vorrath oon 

Dick Bros. Flaschenbieriin Hause. Das 
beste in der Stadt. Albert Heyde in 

fNielseth Plad hat die Ageiitur und führt 

lalle Bestellungen aus-. 

Der fiüheie Erpreszniann S P. 
sPeterseii, der kürzlich sein Geschäft an 
i Iohn Mahl ausoerkaiiste, hat den neben 
Lhkke’s Schmiede an Itier Straße gele- 
genen Leihstall aiif fünf Jahre gepachtet 
iiiid wird setzt das Leihgeschäft betreiben 

— Die Hook CI deer lioiiipiiny hat 
für Samstag Abend den 26steii Novem- 
ber einen Ball ari«aiigirt, der iit der 
City Hall stattfinden wird. Alle sind 
frciiiidlichst eingeladen, sich an diesem 
Vergnügen zu betheiligeii. Eintritt iiiir 
25 Centet 

—- Tie iieiie Attilage von Rand, 
Mellcally eß Couzs frattiilieikAtlag tii 
deutscher Sprache ist soeben erschienen 
und kostet nur sitz-»Ja Halt Euch einen 
iii unserer Qfsiie Derselbe enthält 
gänzlich tieite und viel bessere Karten als 
die fiiihere Ausgabe iiiid ist tiiti Lin-J 
billiger. 

-—- tsg ist eiiie große Niedertiiichtigs 
keii der Lrnard Gesellschaft, einen so 
gioße Theil unserer hiesigen Rüben 
fortzuschicken nach Norfolk. Unsere Ar- 
beiter würden mehrere Wochen länger in 
der Fabrik iu arbeiten haben wenn dies 
nicht geschähe und können wir den Or- 
nards wieder einmal dankbar sein dafür, 
daß die diessährige Campagne so sehr 
kurz ist. 

--—— Samstag wurde ein falscher Feuer- 
alarni gegeben, um die Feuerwerivehr 
herauszurufen Dies war absichtlich ge- 
schehen und zwar zum Zweck, Vieregg’s 
Fenerrettuiigsapparat zu probiren, der 
ausgezeichnet arbeitet. Sonntag aber 
gab’s wieder einen falschen Alarin, der 
durch Jungen gegeben wurde, da Alam- 
tasten No. Ist offen gelassen worden war. 

Montag schließlich kam noch einmal 
Alarm, wieder unt nichts. Dreimal 
hintereinander falscher Alarm wirkt nicht 
sehr für den Eifer der Feuerlente, zum 
Feuer zu eilen. 

— Die l5onntnbehöide verng den 
Conlrall für Liefernng von Kohlen an 

if· N. Kern — Auf eine Zufchrift von 

P· W.Franei«z nnd eine von Chao. 
Plemmer, nachdem die Ansicht des 
Countyanwaltci eingeholt war, wurde 
die Sache betreffs der Rechnung der 
Doktoren Riddile und Kerr von Wool- 
Tltiver gegen Hall County in Wiederer- 
cvägung gezogen. Dieselbe betrug 
sitt-LA- und warens-sk- davon erlaubt, 
der Rest nicht. Jetzt wurden weitere 
Hi- erlaubt, bei folgender Abstim- 
mung: Für: Hang McCafhlanb, Mul- 
lin. Wilfon, Woodwarb. Gegen: Al- 
ter und Rief. —- Dee Vorsitzende Wand- 
ivnrb verließ den Stuhl, den Alter ein- 
nahin, und brachte den Befchluß ein, daß 
der l5ountk Vermeffer beauftragt werde, 
on der Sectt ·glinie am Platte, zwi- 
fchen Sec. » kno lu, 15 und 10 und 
21 und W, Toivnfhip m, Range V, 
über den Platte Fluß zu vermessen und 
die Entfernung festzustellen. Der Be- 
fchlnß wurde einstimmig angenommen. 
—- Dos Verlangen der Soldaten-OWN- 
Commifflon um Bewilligung von blzlk 
00 wurde genehmigt. —- Der Band von 

hanc Schröder als Town Clerk von 

Pralrie Creek wurde angenommen· 

—- Anwalt Afbton war zu Anfang 
der Woche in Ord. 

—- Am Montag feierte Frau John 
Paulfen ihren Geburtstag 

—- Herold-Kalender für 1899 in nn- 

ferer Officr. Nur 25 Cis. 
— Am Montag Nachmittag gab s 

wieder einen falfchen Feueralarm. 
— Schickt uns einen neuen About-en- 

ten ein auf den ,,An-.eiger und Herab-« 
— Die Pacisic Hofe Co. Musikban- 

de verkaufte diese Woche ihre Instru- 
ineute. 

Befucht Arnald C König wegen 
Eurem Landmeffen Es kostet nichts mit 
ihm darüber zu sprechen. 

— Hin Carl Stiller reiste vorgefterni 
Morgen ab nach Strond, Oklahoma 
Dortielbst sind auch zwei feiner Brüder 
aufäfsig. 

—- Das beliebte Dick Bros Ouincy 
Bier findet man bei Albert Heyde eben-J 
io die besten Cigarren, Whigties, » 

Liquöre und Weine. ; 
l —- Jhr werdet Campbell den 
Simon-samt eine Thüre öst- 
lich von Wonach-G in feinem 
Hueuen Laden studen. 
l —- Hr. und Frau John Schwyn von 

Toniphan kamen vol-gestern mit ihrer 
kleinen Tochter hier,her um eine Opera- 
.tion an dein Kinde ausführen zu lassen 

—- Zu Freeport, Jll» starb letzte 
Woche Hat-are Tarbot·, früher in Grund 
Island wohnhast. Derselbe hinterläßt 
eine Frau und mehrere Kinder, sowie 
ein sehr bedeutendes Vermögen. 

s-— Wollt Ihr Möbel kaufen wo Jht 
eine ll n g w a h l habt dann geht nach 
Sondetsnann E iso, welches die größtes Möbelhandlung des Westens ist. Dorts findet xihr stets etwas PassendeT was Jhrl 
auch haben wollt. l 

Jetzt sollen endlich die Angelegen- 
»l)eiten der urrtrachten Citizens National 
lBant Zinn Schluß kommen, weshalb 
lalleg dei Bank noch gehörige Eigenthum 
am l O. Tezeniber Zum Verkauf kommt 
ilZinrelheiten giebt Zlieceioer Westeroelt. l 

— US ist wohl an dei Zeit, daß das 
Bioiett einer Brücke über den Platte 
Flus, giiade sudlih von der Stadt,i 
wieder aufgenommen wird. Dieselbe 
toäre non unberechenbaretn Bortheil und 
sollte gebaut werden. Die Welt wird 
sie ja nicht kosten. 

Am Freitag Abend starb die Gat- 
tin des etwa st Meilen zärtlich von Grund 
Island wohnenden Falkner-Z Henry 
Spragne nach ungefähr dreiivöchentlicher 
Krankheit, im Alter von etwas iiber -ts-« 

Jahren. Tas Begräbnisz fand Sonn- 
tag Nachmittag statt. Die Verstorbene 
hinterliiiit außer ihrem Gatten einen 

Sohn. 
— tisz bezahlt sich fiir Euch, Hand-:- 

Sarsaparilla tu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Ihr die Grippe, Lungen- 
entziindung Tiphteria oder Fieber nicht 
zu fürchten· ·Hood’g Sarsaparilla macht 
Euch start und gesund. 

Hood’s5 Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig ang besten Jngredienzien her- 
gestellt. (z«z.) 

An- Ttenstag Morgen tiai die 
Traneinachrichi hier ein von sicavenna, 
daß uni t Uhr Ieneg Tages der dort 
wohnhafte Or. Beter Gehrt, Bater des 

hier anfaiiigen Vetei Nehrt, nach etwa 

Ltivöchentliehei Krankheit infolge chroni: 
fcher Beiftopfnng gestorben fei. Hi. 
Nehrt war ani l.-. Tei. lszt zu Wil- 
fter, .Holt·tein, geboren. Er kam im 
Oktober lHTIS mit ieinek Familie nach 
Amerika nnd siedelte fich hier bei Grund 
Island an, wo er etwa « Jahre wohnte- 
T ann iibeitiedelte er nach anfalo Conn- 
th. Wi· hinteilnftt Gattin nnd elf stin- 
dei, wovon zwei von der ersten Fran. 
Tie Wittwe ist eine Schwester der Frau 
John Neuheit fr. auf dein Eiland, 
Das Begräbnis dec- Berstorbenen fand 
gestern Nachmittag uni l llhr auf den 
Haygtown Friedhof statt. 

urkcy-, Gänsc- und 
Enten-Ausspiclcn u. 

sSchiefzcn in 

Pleafant Grove 
Sonntag den 2(). November ’()8. 

Abends Ball. 
Musik von Harman Orts-essen 

.,... 

Alle find freundlichst eingeladen. 
pau- Schröver Eigenth. 

im Sandkrog 
amHonntag,d. 27. Yovember 

Abends gioßer Rom 

F 

Alle sind freundlichst eingeladen, sich 
einen Entenbraten zu holen. sowie sich 
Abends beim Tom zu amüsiren. 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

—- Unser Distriktgericht ift wieder 
einmal in Sitzung. 

-—— Entenschießen im Sandkrog atn 

Sonntag den 26. November. 
—- Countyichatzmeister Wen Tomssen 

war Dienstag nach Linroln. 
—- Doctor Sutberland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 
—- Die Union Pacisic ist wieder da- 

bei, eine größere Anzahl Zugperional zu 
entlassen. 

—- Wm. Scheffel ist die letzte Zeit 
mit seinen Leuten emsig dabei, neue 

Kreuzwege zu konstruiren. 
—- Eine gute, neue Näh-naschine ist 

zu mäßigecn Preise zu verkaufen bei 
J. P. Windolph. 

—- F. F. Kanert, der auf feiner kürz- 
lichen Tour in Wyoming seinen Hund 
verlor, erhielt denselben am Montag per ! 
Erpreß wieder zugeftellt. T 

—- Zn verkaufen!—Sofort, das Ge-? 
blinde und die Maschinerie der Kram- 
bach’schen Mühle. 

A. C. H o f m a n n. 

—- Juling Hausen, einer der Pächter 
unserer »elektriichen Male - Straßen- 
bahn«,wu1de letzte Woche von seiner. 
Frau mit einein gesunden Mädel be-« 
schenkt. j 

— Unser Feuer -und Wasser-Com- 
te begab sich vor-gestern mit Mahor 
Thvtnpsvn nach Oinaha, um mit der 
Verwaltung der Union Paeisie wegen 
der Wasserlieserung zu unterhandeln. 

—- EIJ ist jetzt die beste Zeit, um Eneri 
Land vermessen zu lassen. Bei tnanchen 
Farrnern thut dies sehr noth; und wenn 

Jhk dies gethan haben wollt, so wendet 
Euch an Arnald C. König, den United 
States Deputy und Counth Surocyor. 

Arn sjosten November wird sich 
hier Hr. Emmor McMeans mit FrL 
Bei-ihn Williamsz verheirathen. Das 
junge Ehepaar wird in Lincoln wohnen, 
wohin bekanntlich Emmor vor Kurzem 
versetzt wurde als Kassirer im Frachthos 
der U. P. Bahn. 

-— Unser Lager von Gold- Silber- 
und Silveiine- Taschenuhren ist jetzt voll- 
ständig. Zetit ist die bLeit, sich eine gute 

T 

Uhr zu kaufen; Preise niedriger als 
jemals-. Kommt nnd überzeugt Euch 
selbst. Große Auswahl von Pianog u. 

Lrgeln soeben erhalten· 
A n g. M e h e r. 

——— Jn der Sitzung unserer Staats- 
apothekerbehörde, die letzte Woche in Lin- 
eolil abgehalten wurde, erhielten 22 Ap- 
plikanten Certisikate, die sie berechtigen, 
als Apotheke-r tu sungiren. Von diesen 
22 war ein Apvlitant weiblichen Ge- 
schlechte-. »Al. W Buchheit von hier wurde 
alH Präsident und Henry Geriug von 

Plattsnrouth als Secretär der· Behörde 
gewählt. 

-—— Kein anderes Möbelgeschäst im 
Westen kann sich demjenigen von Sonder- 
mann hier an die Seite stellen in Bezug 
auf Auswahl. Von den billigsten bis 
zu den sei-isten Sachen, Alles sindet Jhr 
hier in den mannigfachsten Muster-i, so 
daß jedem Geschmack und jedem Geld- 
beutel Rechnung zu tragen ist. Dabei 
sind die Preise so billig wie nirgends nnd 
kann nian sür wenig Geld die schönsten 
Sachen kausen. 

— tkostelloUJ Möbelhandlnng ist 
seht eiöfsnet und mit Bargains an- 

gefüllt. Die von Coftello im Osten 
eingekauften Möbel sind fein und neue- 

ften Musterg und die Auswahl ist eine 

große· Das Publikum ist freundlichst 
eingeladen, daS Lager zu befichtigen nnd 
wird Jeder etwas für feinen Haushalt 
Pafscndeg finden und zwar sehr preis- 
wiirdig. Alle Waaren sind direkt von 

den Fabriken zu den allerniedrigften Prei- 
sen gekauft und können deshalb so billig 
als es nur möglich ist, verkauft werden. 
Verfehlt nicht, dein Geschäft einen Besuch 
abzustattem West sie Straße, im frü- 
heren Günther Brickgebäude, einige Thü- 
ren westlich vom Citizens Bankgebäude. 

( 

Dantmguag. 

Den Schwestern des St. Franc-is 
Hospitalg sagen wir hiermit unseren 
herzlichsten Dank für die treue und auf- 
opfernde Pflege unserer leider so früh 
verstorbenen Tochter und Schwester, 
Fri. Claka Barth. Auch allen lieben 
Freunden und Bekannten, welche der 
Verstorbenen das Geleite zur lehren 
Ruheftätle gaben, hiermit unseren innig- 
sten Dank. 

C. F. Barth und Familie. 

H. H. GLOVER CO. 
Jhr erhaltet einen warmen Empfang in 

unserem Laden. Wir haben Alles was Jhr 
nur wünschen könnt um Euch warm zu halten 
und zu Preisen, die auch dem Konservativsteu 
gefallen müssen. 

Für 82.00, warme, gefütterte Damenfchuhe, SturmeSerge-Zeug-Schäfte, 
Cin Toc, ein moderner, gut ausfehender und zur selben Zeit warmer Schuh, 
unser Preis.............. 82.00 

Für 81.5(), warme, gefütterie Schnürfchuhe für ältere Damen, gute Qua- 
lität, 31181.50 

Für 81.50 »Nullisier« Slippers für Damen, brauner-« Bieber-Obertheil, 
mit Pelz befetzt, ein 82-Werth, zu.... » .. .. 81.50 

Für 81.50, feine Kid-Slippers für Damen, warm gefüttert, elastifche 
Sohlen, just das Ding zum Warmhalten und für Bequemlichkeit, Preis 81.50 

Für 81.00, Zeug-Siippers für Damen, warm gefütiert, gemacht zum 
Tragen, keine besser, unfer Preis-. ·. .. ................81.00 

Die obigen Schuhe und Slippers sind das Fa- 
brikat von Utz di- Dunn, in Rochester. Ihr 
mögt vielleicht billigere Schuhe kaufen können, 

wenn Ihr aber von ,,Werthen« sprecht, so sind sie ,,not in it« Sie 
sind die besten die man zu dem Preise haben kann und wir garan- 
tiren jedes Paar. 

» Segeltuch- Gamaschen für Männer. Wir haben sie in großer Auswahl, 
rangirend im Preise zwischen 50 und 8' ) Cents das Paar 

Segeltuch-Gamas chen für Knaben. beste Qualität mit Leder-einfassung, 
unser Preis 50c· 

(5orduroy-(85amafchen fiir Männer-, mit Seiten-Stahlbefestigern Aufzä- 

Ii Melton Cloth-Gamaschen fiir Damen, vortrefflich geeignet fiir Radfahs 
rcrinnen usw« pro Paar 50c. 

Jersey-Gamafchen fiir Tat-nen, ganzwollem »fleecy-lined«, pro Paar säc. 

Jssersnvaaniaschen fiir junge Mädchen, dieselben wie die obigen, pro Paar 
75 Centth 

«’5eifev: Gacnafchen fiir Kinder, pro Paar 65c. 

»O ocrgaiter5« fiii Männer, bester« ualität M elton Clolh, pro Paar List-. 

»O vergaiterg« fiir Tainen, beste Weithe rangirend von 25 bis 50c. 

von Fancll-Shirt-Waists E«J Spezial- Verkauf few-um« 

—- Die katholische ,,Fair« findet wäh- 
rend der Danksagungswoche statt. 

—- Dienstag kam Hin H. B. Kerr 
von Oklahoma hier an und begrüßte 
seine Freunde. 

— Vorgestetn und gestern Abend 
gab die Thurston lsotnedy Co. im 

Opernhaus Vorstellungen. Es war 

jedoch nichts Besonderes damit losz. 

—- Unsere Supetvisoren sollten so 
bald als thunlich das Projekt eines 
Brückenbaues über den Platte, gerade 
südlich von Grund Jst-land, in’g Auge 
fassen. Es war ein Unsinn, die vorige 
Brücke so weit östlich anzulegen, da dies 
für Niemanden näher, fiir die meisten 
Leute, aber bedeutend weiter ist, als 
wenn die Brücke gerade südlich von hier 
wäre. 

—- Duncan McLeaIU ein früherer 
Arbeiter des Hen. Dodge zu Wood 
:)civer, ist eingeklagt, letzterem I)iindvieh, 
bestehend aus Kühen und Kälber-n, ge- 
stohlen, verkauft und das Neld einge- 
stekt zu haben. Der Prozeß tout-de um 

Ho Tage verschoben. Die Klage ist vor 

Friedengrichter Murphu nnd Countyam 
walt Ashton führt die Anklage. 

— Frau Windnagel erhielt von ihrem 
zu Manila weilenden Sohn Jor, der 
deni Nebraska Regnnent angehört, einen 
atn 24. Sept. abgesandten Brief, sowie 
die Nummer einer Zeitung, No. U, 
Jahrgangl des ,,Ainerican Soldier.« 
Das Blatt wird seit Kurzem dort iin 

Interesse der Soldaten herausgegeben 
und enthält eine Beschreibung der ersten 
Schlacht, in dem das NebraskaRegiment 
hervorragend sich betheiligte. 

—— Am Freitag Mittag starb iin Oe- 
eidental Hotel hier an Front Straße J. 
T. Mackinson von Palmer, Neb. Er 
war seit einigen Tagen in der Stadt ge- 
wesen und hatte sein Fuhrwerk erst in 
Wagiiiei-’S, dann in ttnoivleks zittterstall 
eingestellt. Als man im Hotel in 

Mackiiisoii’g Zimmer Stöhnen hörte, sah 
man nach nnd requirirte sofort ärztliche 
Hilfe, doch verschied der Kranke sehr 
bald. Er sagte zum Arzt, ,,schlechter 
Whiskey habe es gethan;« er war auch 
an einer ziemlich starken »Spree« gewe- 
sen, doch soll die eigentliche Todegursache 
ein Leberleiden gewesen sein (wahrschein- 
lich trockene Leber!). Da den Umstän- 
den nach ein natiirlicher Todesfall nicht 
zu bezweifeln war, stand Coroner Hawk 
davon ab, einen anuest zu halten. 
Mackinson hatte eine ziemliche Summe 
Geldes, seine Uhr und andere Werth- 
sachen bei sich. Seine Heimath war zu 
Palmer, wohin man auch Nachricht 
sandte, doch hat er dort keine Angehöri- 
gen, weshalb die Nachricht nach einem zu 
Shenandoah, Jowa, wohnenden Bruder 
weiterbesördert wurde. Der Todte wurde 
nach Sondermann’s Leichenbestattungs-» 
geschäst gebracht und wartete man auf; 
Anweisung von dein in Iowa wohnendeni 
Bruder. 

,..- W s 

— Cl)ns. Rief und Frau reisten let-te 
Woche ab nach San Fiancisca 

.— Borgestern wurde itn Polizeige- 
richt R· H· Caner wegen Bettnnkenheit 
inn BLW nnd Kosten gestraft· 

—- Prof. Hargis, der eine prächtige 
Residenz zu bauen beabsichtigt, läßt sei- 
nen an West 2ter Straße gelegenen Ban- 
platz unt mehrere Fuß erhöhen. 

—- Zu verkaufen: —- 1·;() Acker 
Land in Merrick County, etwa 5 Meilen 
von Grand Island, für BHOU We- 
gen Bedingungen und Einzelheiten nach- 
zufragen bei T. A. Hathaway oder 
Fritz anmann ('p 

—- Zsreund Albert Hcydc, der joviale 
Agent für Dick Bros. Quincy Bier, 
hatte ant Sonntag seinen sk6sten Geburts- 
tag nnd wurde selbstverständlich manche-Z 
Glas- deH edlen Gerstensaftes auf das 
Wohl des Geburtstagskindes geleert. 

Neues Futter-Geschäft. 
Gesundeo griines Hen, Hafer, Korn, 

ötleie und andere Futtersorten! Tele- 
phon s- t. A. E g g e. 

Klondtke. 

Was kostet es dorthin tu gelangen? HJenn 
nnd wie soll man gehen-.- WaH nimmt man 
mit? Wo find die MinenZ Wie viel habest 
sie proditzirtk West genügend Arbeits 
Was sind die Löhne? .ttottet’g viel dort zu 
leben ? Wie sind die Aussichten ein »Schnitt- 
chen« zn machen 

Vollständige nnd Zufriedenstellende Ant- 
worten zn obenstehenden Frager werden in 
dein jetzt kur Vertheilung fertigen »Klondite 

iFolch der Btirlington Monte. Sechzehn 
»Seit-In praktischer Information, eine nene 
Ratte von Alasta nnd dein Klondike Frei 
in den Burlington Officin oder gegen Ein- 
fendnng von 4 Centg in Vriefinarken ver- 
iandtvon J. Fratccis, Gent Pass. Agt., 
Bnrlington Nonte, Lmaha, Neb. 

Millionen fortgegcbcn. 
CI ist gewiß erfreulich für dac- Pu- 

blikum, von einein stonsortium in wis- 
sen, das sich nicht scheut, den Bedürfn- 
gcn und Leidenden beizustehen Tie 
Eigenthümer non Di. stinng neuer Ent- 
deckung gegen Schivindsucht, Hufteu und 
Erkältungen haben iiber zehn Millionen 
Probeslaschen dieser großartigen Medi- 
zin fortgegeben und haben die Genug- 
thung, zu wissen, daß es Tausende von 

hoffnungslosen Fällen sicher geheilt hat. 
Asthma, Bronchitis, Heiserkeit und alle 
Leiden der Kehle, Brust und Lungen 
werden sicher dadurch geheilt. Sprecht 
vor bei A. W. Buchbeit, Apotheker, nnd 

erhaltet eine Probeslasche stei. Regu- 
läre Größe soc-. und Jl. Jede Flasche 
garantirt, oder Geld zurückgegeben 

—- VefcmiqckJsin oder zwei zuverläs- 

Lige Lsertäufey um eine altbewährte Firma, 
ie eine Auswahl utvetkäuflicher und mo- 

fitabler Produkte abtizikt, zu vertreten. Ne- 
sekenzen verlangt. Adresfirt: Manufacturek, 
tsomsnercialul g» cleoeiaud, Ohio. 8-2 


